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59 it dem ersten Kanonenschuß war aW Ungemach

vergessen Mit ihm zugleich ward in dein Ver
sammelken Völk Mr Mbar der hei annähende
Befriedigung gespannter Erwartung andeutet Die
ser ward wie ein dumpfes Rauschen gehört und ihm
folgte für einige Augenblicke tiefe Stille die den gan

XXIV Jahrg 52 M
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im Eindruck des zwischen den Donner des Geschützes

feyerlich tönenden Glockengelautes empfinden ließ
Der erste Kanonenschuß hatte das Eintreten des Zuges
in die Stadt verkündet Der bedeutendste Theil der
unzähligen Zuschauer hatte sich wie es des größern
Raumes wegen natürlich war aus den zusammen
hangenden Plätzen an der Universität dem Opern
und Zeughause und dem Palais Sr Majestät des Kö
nigs versammelt und von diesem Theile gilt das hier

Gesagte besonders Aller Augen waren nach der Hn
denpromenade gerichtet aus welcher der Zug hervor
treten und über die eben bezeichneten Plätze hinweg

gehen sollte Endlich hörte man die Trompeten der
vvrausreitenden 40 Postillons die von einigen Post
beamten geführt wurden und bey ihrem Erscheinen
am Ende der Lindenpromenade die Melodie Heil
Dir c anstimmten Mit Wohlgefallen verweilte
jedes Auge auf den geputzten Beförderern der Bot
schaften aus der Ferne welche dies Mal eine so seltne
und erfreuliche brachten und mit Rührung vernahm
jedes Ohr die ihm so lieb gewordene Melodie Diesen
Herolden folgten sechs berittene Corps des CivilstandeS

unter einem Hauptanführer mit sieben Adjutanten
Alle zeichneten sich durch höchst geschmackvolle Unifor

men und treffliche Pferde aus Alles war elegant
neu und zeugte für den hohen Begriff eines Jeden von
der Feyer des Tages und der Nothwendigkeit eines
würdigen Erscheinens vor der erhabenen Braut Mach
einem kleinen Zwischenraume folgte nun eine Abthei
lung der Garde du Corps mit der ganzen stark besetz

ten vortrefflichen Musik des Regiments Alles be
wegte fich langsam fort Jetzt kamen zwey mit sechs

Pfn



Zwey und fünfzigstes Stück

Pferden bespannte Königliche Wagen mit den Kava
lieren der Kronprinzessin und endlich bewegte sich
von noch zwey Wagen und einem außerordentlich
langen und herrlich anzusehenden Zuge der hiesige
Gewerke gefolgt der alterthümliche prächtige Staats

wagen ganz vergolder rings mit Krystallscheiben
versehen und oben mit der Königlichen Krone geziert
langsam aus den Linden hervor Es war schön anzu
sehen wie acht völlig in Gold geschirrte Rappen
gleichsam die Herrschaft der herrlichen KömgskochM
die sie daher führten empfindend ihre natürliche
Rasckheit bekämpften und dem sie zu gemäßigtem
Schritte zügelnden Lenker willig gehorchten Es war
die Kronprinzessin die jetzt nahete Zu Ihrer Seite
saß unsere allgeliebte Prinzessin Wilhelm K H
welche zum Empfange der Durchlauchtigsten Braut
Ihr entgegengesandt war damit der Eintritt in die
neue Heimath auf die freundlichste Weise geschehen
möchte Langsam rollte der strahlende Wagen unter
stetem Zubelruf deß Volks daher Als er aber auf
dem prächtigsten aller Plätze anlangte gab es einen
imposanten Moment Der ungeheure Platz in seiner
ganzen Ausdehnung mit Tausenden von Menschen ge
füllt die von beyden Seiten amphitheatraliscb auf
steigenden Estraden auf denen unzählige Zuschauer
in vielen Reihen hinter einander sichtbar waren die
umgebenden herrlichen Palläste deren Fenster nicht
Raum genug hattet, für alle die da sehen wollten
das ehrwürdige kolossale Schloß im Hintergrunde die
in dem schönsten Style erbaute großartige Ehrenpforte

die von den nahe liegenden zahlreichen Schiffen wehen

den Flaggen Wimpel Kranze und Bänder Alles

z dies
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dies war wohl gerinnet den großen Eindruck von
dsm was da vorging recht lebendig empfinden zu
lassen Ais mitten in diesen Umgebungen sich dee
theure Ankömmling befand erscholl einstimmig das
Jauchender ganzen ungeheuern Bolksmasse wie Sturm
und Brausen des M eres, die Lust dröhnte von dem
Ruf der F eude Zuschauer gab es nicht mehr
nein es waren Alle nur da um aus der Fülle ihres
Herzen die Braut dcs edeln Köniassohns zu beg üßen
Aus allen Fenstern wehten weiße Tücher un
aufhörlich erneuere sich der Jubel m seiner ganzen
Starke und wohlwollend winkt die hohe Begrüßte
von Allen gesehen mit wahrhafter Anmuth gerührten

Dank Es war in der Zhac ei ergreifender Augen
blick Aufrichtig und lebhaft ausgesprochene Anhäng
lichkeit dcs Volks an einer edeln Regentenfamilie hat
immer etwas Rührendes um desto mehr wenn von
manche Seiten Versnche geschehen seyn mögen Zwei
fel an der Gesinnung harmloser Unterthanen entstehen
zu lassen und diese nun die selten dargebotene Gele
genheit finden die üble Nachrede laut und kräftig zu
widerlegen Das freudige Gefühl über diese Wider
legung war es zum Theil was bey dem Feste den
Eindruck des Rührenden vorherrschen ließ Aber auch
und besonders der wunderbare Contrast zwischen dem
zarten jugendlich schönen Wesen der einfach geschmück

ten erhabenen Braut wie sie nach allen Seiten hin
7 in weiblicher Anmuth dankend grüßte und dein

Kolossalen d5r Sie rings umgebendem lauten Volks
freude dieser wunderbar wirkende Contrast be
sonders gab der aUaemeincn Freude die Beymischung
des Rührenden Freudiger Schauer durchbebte jedes

Herz
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Herz in diesem Augenblicke und Thränen der Rühi vnz
glänzten in manchem Auge auch bey Männern der
Blick wohl selten feucht gesehen werden mochte

So zog die Hochqefeyerle in einem herrlichen
Triumphe daher Bis an tue Schwellen des majestä
tischen Schloss s geleitete Sie der lauteste Jubel und
bis züm Ungestüm verleitete der Enthusi smus die
jauchzende Menge denn kaum war es dem an dem
Psrtal wo die Anfahrt geschah zahlreicher ausge
stellten M litair möglich der drängenden Masse zu
wehren Huftritte der Pferde wurden nicht geachtet
tollkühn stellten sich Viele den steigenden Rossen ent
gegen und endlich konnten nur vorgehaltene Bajonette

die nothwendige Ordnung erhalten So wurde
die erhabene Braut fast bis die Arme des väterlichen
Königs und Ihres hohen Verlobten gegleitet Bey
diesem schöne Augenblick brechen wir billig ab

Mit Stolz ist das Preußische Volk fich des Be
sitzes der hohen Vermählten bewußt Schön ist der
Bund des edelsten der Prinzen dessen Geist und Herj
die glücklichste Richtung erhielten mit der edeln Tech
ter eines ächt deutschen Fürsten die weibliche Anmuth
und Milde des Charakters mit hohen Gaben des Gei
stes und feinem Sinne für altes Treffliche und Schöne
glücklich verbindet Gesegnet sey das neugeknüpfte
Band und Freude gewähre eS dem Königlichen Vater
unserm angebeteten Könige bis in das spateste Aster

Zum
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um Schluß der bisherigen Erinnerungen an die schönen

Narionalfeste welche alle Hhejle der Monarchie freu
dig getheilt haben stehe hier noch der gemüthvM
Erguß eines parrioljschey Preußen unsres verdien
ten Landgerichlpdirectore Hrn Ach w a rz Er ist ein
Beweis mehr daß auch der DMst der strengen The
mis den nicht von den Htusen entfremdet der ihnen
nur früh genug gehuldigt hat

festlich tönen Zubellieder

An dem Pregel wie am Rhein
Und aus Taicm hallt es wieder
Von der Donau bis Zum Mayn
Zllles jauchzt mit Hetz und Munde
Segen diesen schöne, Bünde

Mit dem Herzen war der Baier
Langst dem Preußen schon verwandt

Denn ihm ward einst F riedrich theuer
Wie sein Max und Vaterland
Jetzt daß nie die Freundschaft ende
Reichen sie sich froh die Hände
Segnend beyde Hochbeglückte

Die zum seligsten Verein
Die Natur so herrlich schmückte
Ihres Volkes Stolz zu seyn
Die um Völkerglück zu gründen
Durch der VorsiMt Huld sich finde
Stattlich lodert Hymen Flamme
Aus dem festlichen Akar
Wenn aus altem Fürstenflamme
Si ch vermählt ein hohes Paar
Und die Staatskunst sieht dem Segen

Ihre
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Ihres Werkes stolz entgegen
Aber Rang mit Stand vermählet
Geben nur ein lockres Band
Wo das Herz ein Herz sich wählet
Hält es fest wie Diamant
Heller brennen Amor s Kerzen
Zu dem Bundestag der Herzen
Dank dem holden Götterknabe
Daß wir nun zum zweyten Mäl
Solch ein Paar gesehen haben
Z dem weißen Königssaal
Dich d Himmelsbraut Louise
Friedrich Wilhelm und Elisei
Gäb S ein drittes Paar wie Diese
Wenn s uns Baierns Thron nicht wies

Darum werden Enkelsöhne
Festlich diesen Tag begeh

Laß v freundliche Kamöne
Noch den Sänger ahnend sehn

Alles Herrliche und Schöne
Was aus ihm einst wird entsteh
Daß sich an der dunkeln Schwelle
Auch sein Abend noch erhelle

II

Wetterbeobachtungen im November

Mehr als zwey Drittel dieses Monats warm wolkige
und trübe windig und naßkalt doch Frost selbst nur
an wenig Tagen und dazu nicht stark

4 DaS
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Das Barometer stand im Ganzen sehr hoch in
hxm das Mmel desselben 28 Z u Lin P M be
trug da es sonst nur 27 Z 9 10 L ausmacht
Sein höchster Stand war am io Abends und am 11
Morgens mit 28 Z 5 L sein tiefster am 1 Mor
gens mit 27 Z 6 Lui,

Dus R Thermometer stand am höchsten den 21
Mittags und den zo Abends mit ß Grad Warme
am niedrigen den ri und 16 Moraensmit i Gr
Kalke Noch stai d auf h siqer Sternwarte dasselbe
z bis 1 Gr unter dem Fuerpuuky am 2 6 7 9
10 11 u 19 Morgens und am 1 lu 20 Abends

V n Achtungen des Windes strichen S 20
Wr I SS Z l NW 9 N y und NO 2

Ich zählte 4 heitre 4 helle II gemischte und
i trübe T ae z Tage mit Regen und z mit etwas
Schnee N bel waren an mehreren Tagen starke
aber an 4 An 5 Tagen gingen sehr heftige Winde
an 4 tobten Stürme Am 1 Abends wurde Donner

nd BlH Z 5 M sM Z d
D r W ss rstand der Saale blieb außer im

Ausaifle dcs Monatö fast unverändert 4 Fuß z
bis 7 Zoll Nach Hvn T Bemerkung war derselbe
am iediigften den 1 und 2/ am Oberhaupte 4 Fuß

2 Zoll a N Unte Haupte 4 Fuß 4 Zoll am höch
sten an 4 bis 7 nämlich am Oberhaupte 4 F 6 Z
und am Unterhaupte 4 F 9 Z,

Zeitungen ertheilten viele Nachrichten von gro
ßen Unglückofällen auf der See durch außerordentliche
Stürme veranlaßt und schrkbeft vok ungewöhnlicher
Kälte M Orient Md Rsm,lPäht nd dir Lingegend
von Königsberg und Warschas sich einer milden Wit

A terung
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terung erfreute und Erdbeeren zum zweyten Mole rei

fen sah Am 2 i Adends wurden in der Gegend
von F yb rg und Breysach ziemlich starke Erderschüt

terungen verspürt Bullmann

Chronik der Stadt Halle
i i

Universität
Äm letzten Dienstag gegen Wend entschlief sanft der

hochverdiente Professor der Philosophie I G E
Maaß im Zgsten Jahre seines Alters

l uiz clstsi erio it sut uioäuz
l aui e ri cs Icis

Hallescher Getreidepreis
Den 18 Dec Der Scheffel Weihen i Thlr iü Sgr zPf

Roxgcu i

Gerste 17 6Hafer

Den 20 D Weitzen 1 Thlp 16 Sgr z Pf
Roggen 1

Gerste 17 6Hafer izDe z Dec Weitzen i Thlr i Sgr 6PfRoggen 1

Gerste s i s 6
SttiNt üRSKK ck

Der Königl Polizey Inspector Heller
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Z5 L il G VGebohrne Getrauete Gestorbene in Halle e
November December 182z

Gebohrne
Marienparochie Den y Dcc dem Schuhmacher

meister Panse ein S Aneon Wilhelm Nr 880
Den l 2 dem S Uticrmeifter Linsner ine T Erd
muthe Henriette Nr 942 Den iy dem Schuh
machcrmeister GrunewalS ine T Caroline Friederike

Beicha Nr K KUlrichspa rochte Den 8 Decbr dem Uhrmacher
RZciMe eln S Otto Gustav 44Z

Moritzporochic Den 28 Nov dem Gensd armerie
Wachtmeister Tln m Ali Sohn August Bruno
Nr 700, Den 6 Dec dem Gsldarbeiter Ebe

Ung eine T Zoham GltsaMh Nr 702
Domkirche Den z December dem Schlossermeister

Urbarem Sohn Crnst Gottlieb Nr 1819
Neumarkt Dcn 15 Dec dem Handarbeiter Lange

eine T Johanne Auguste Nr 1210
Glaucha Den 10 Dec dem Handarbeiter Pfeiffer

eine T Johanne Marie Nr lyzy Den 11
dem Fleischern eister Traurmann ein Sohn Friedrich
Heinrich Nr 1897

I Gestorbene
Marienparochie Den 16 Dec bes Handarbeiter

zu Volkstedt Zösperstedt Ehefrau alt 25 Z Schwind
sucht

Moritzparochie Den iz Dec d s gewesenen Sol
daten LhrharSr Wittwe alt Z8 Z 6 M Steckfluß
Den 18 des Goidarbeiters lLbcling T Johanne
Elisabeth alt 1 W z T Krämpse Des Salz
sieders Eberr Ehefrau alt 49 Jahr Lungenschlag

Dom
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Domkirche Den 16 Decbr des Buchdruckers 5Ven
Sen urg S Heinrich Carl Wilhelm Gustav alt
il M i W Kämpfe

Neumarkt Den 17 Decbr der Ge ntner Meyner
alt 68 I l M 1 W Z T Enlkräftung

Glancha Den iy Decbr der Handarbeiter Vhme
6z I z M z T Brustkrankheit Den 22

des Kaufmanns La irenschlager Zwillingssohn Franz
Otto alt 1 W z T Schwäche

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B WagnH

KMiAi üSttch 8 i 4, s 1
Bekanntmachungen

Todesanzeige
Das durch eive leichre Niederkmrft meiner Frau un

am 6ten d M von der Vorsehung beschiedene muntere
Töckterchen ist am 12m Tage ihres Alters an den Folgen
der Kränipfe zur ewigen Ruhe geaangen Dieie Z für uns
traurige Ercigniß theilen wir hiesige und auswärtigen
theilnchmenden Verwandten und Freunden mit

F Ebclinfl und Fr
Die dritte Tour der Liaiural Einquartierung welche

am rsten Januar 1824 eintritt betrifft die Häuser von
Nr 247 bw Z71 einschließlich Diejenigen Hausbesitzer
welche die Unierbringung der ihnen zufallenden Militairs
dem Ausmieihwigö Bureau übertrage haben werden
hierdurch aufgefordert die vorschriftlichen Zuschüsse den
Zysten zosten und z isten December dieses Jahres an da
gedachte Büreau abzuliefern

Halle den Iy December 182
Die Servis und Einquarncrungs Kepnration

Bertram Müller Mer icll
Es ist eine Bude auf dem Fmnkcnßplatz zu verkaufen

Das Nähere darüber erfährt man bey der Wittwe Tür
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Neue Gegenden uns SräSre
zieren jetzt mein Kabinet der Panoramen

welche ich gleichwie die ersteren alle nach der Natur auf
genommen und zugkich die so verschieden Völkerschaften
ihre Kleidung und Gewobnheitcn gerreu dargestellt habe
Diese werden an Interesse den erstere nickt nachstehen
sondern sie wohl noch übertreffe ste sind von den Merk
Würdigsten meiner Sammlung welchen überall ein cm
FimmigkS Lob beygelegt und die zut gWten Zufriedenheit ge

sehn wurden Mm sah in der erst Abtheilung den lo
benden Wasserfall jetzt das große Meer und den ruhigen
Spiegel des italiänischen Sees In wie weit es mir ge
lungen ist entscheide nicht ich sondern ein verehrtes Publikum

Mokka disWi dererbiwele iin vollkommnes Nund
gemälde vom HSchste Thurme im Kremlin gezeichnet von
wo man die 6 Meilen große Stadt mit ihren i zoo Thür
me wslche r t S goldne Kuppeln tragen gai z übersteht
Das Wunderbar Prachtvolle und Befremdend dieses An
blicks läßt sich nicht beschreiben sondern nur seh

Der See vo Nemi oder Spiegel der Diana in
der Nähe von Rslp Der liebliche Anblick dieser italiäni
schen Gchlde gewährt einen herrlichen Genuß

Der Snnd oder die Meerenge zwischen Dänemark und
Schweden Man sieht von Dänemark übers Meer nach
Schweden ü er die Ostsee Ach tzig große Schaffe passiren
den Sund Das Dampfschiff nur Reisenden u a m

Nürnberg große Uebersicht der Stadt und ganzen
tlmgew g

Petersburg im Winter mit lebhafter Schlittenfahrt
in der N ßtvpenpccuv Die Kasankirche u a m

In der Schweiz das Splügen Gebirge im Thale
das O rtche Zscla

Der Zungsernsieig in Hamburg eine lebhaste Promenade

Das Kabinet ist im großenSaale des Gasthauses zum
Kronprinz und ist zu Jedermanns Bequemlichkeit den gan
zen Tag zu sehen von i c Hr Mvrgtns bis Abends y Uhr
EinttitlSpreis bleibt wie bisher

tl riicl us Suhr Maler aus Hamburg



Folgend Weine nach den besten Jahrgängen einq
kauft und sorgfältig gewartet verkaufe ich iiac B ut

Soura ilWWWWWWVWWWUWWWWIMU
Ganz alter N heinwein LauKenh imer I

de i lchey Bodeny imer
jüngerer

Mwz alter
Würchurqer v Z 04 lyu 22
L r aa, er pcui v Ni Aoer

Pt ,der uus
Mu car Wem
Aiier cänzwein

clito
Mrabcö

Me oc Mqq /Zt iiÄo
Madera
Sprit
S naika Rum
roih u d weiß n NauMM

bwW
Für die Flaschen werden 2 Sgr bezahl oder Psand gesetzt

c l sc n
Sedr schöne Weser Neunaugen sind zu ha

ben auf dem RathöreUer bey
Döring

Hall e den 18 Dc cember 8 z
Ich zeige hiermit Mchenit an tag d,e Leipziger Meß

fuhren den 28sten Deember ihre An5ng nehmen Zur
Bequemlichkeit der Roende bin ich gesonnen täglich den
rüen Wagen ftich um 4 Uhr und den zweyten früh um

8 Uhr von hier aligchn zu lassen für schnelle und pünkt
lich Bedienung werde ich bestens Sorge tragen

Tro rsch/ v
Galgsrraßs n Herrn K haeils Haus
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L ogisvermierh ng
In Nr 4zo auf dem großen Berlin ist die mittlere

Etage bestehend aus Stuben 5 Kammern 1 Küche
nebst da ,u gehörigem Bodennium K ller Hok und
Braunkohlen Behältnissen Stallung Wagenremise und
Mitgcbrauch des Waschhauses von künftige Ostern an zu
vermlethen

An der Galgstrabe Nr 28 ist die zwevte Ewge be
stehend in z Stuben Küche Kammern und Holzställen
auf kommende Ostern zu vermiethen

Wittive M einghausen
Es ist zu Ost rn ein Logis eine Treppe hoch vorn her

aus von zwe Stuben dre Kammern einer Küche und
einen Votkeller an eine stille Familie zu vernu then so
ist auch darauf zu reckinen daß so leicht nicht bi auchl aus
gezogen zu werden bey

Liebrecht i n der D chritzgM
In einer Wohnung in der großen Ulnchsüraße ist ie

dritte Etage bestehend in 4 Stuben und z Kammern
nebst Küche Bodenraum Keller und FenerungSgclaß auf
kommende Ostern an eine stille Familie zu vermiethen
Auch kann noch eine Stube nebst Kammer in der zweyten
Etage dazu gegeben werben Das Nähere ist 5e der
Frau Baumeister Friederich große Ulrichcstraße
Nr 5 6 zu erfragen

In der Fleischerstrahe Nr 147 ist ein Logis auf koim
mende Ostern 1824 zü vermiethen es bestehr aus z bis
4 Stuften nebst Kammern Küche Speisekammer Keller
Mitge vrauch des Waschhauses und F ene rungS gclaß

Nicht weit vom Markte in der Märkerstraße N 459
sind an einzelne Personen einige gleich zu beziehende Stu
fen nebst Kammer zu vermiethen

Ein Logi von 2 bis z Stube ist Mit allem ZubehSr
an ine stille Familie zu vermiethen und kann zu Ost
bezogen werden

Friedrich Mende vor dem Klausthor
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In der Fle,schergasse Nr 148 dem ehemaligen von

RöderschenHause ist auf nächste Ostern die vMinErage
zu vermierhen bestehend auö vier Stuben Kanmcrn
großer Küche Speisekammer Holvaum Boden und
Bodenkammer Ketter und Mirgevrauch oe Waschhauses

In dem Hause Nr 124 auf der B rfüßerstraße sind
on kommende Ostern an z S en nsbst Kammern an

ledige Herren oder an kinderlose Kuimlie zu vermierhen
Auch steht daselbst ein zwesspälmigeS SchlinengesteU A

verkaufen
In Nr iz8s vor dem Ulrichrlhvre a der Lücke ist

zukünftige Ostern ein SomnMogis bestehend aus 4 Sm
ten eben so viel Kammern und andern Zubehör an FZ
milien zu vermiechen auch sind daselbst vch Stuben für
inzclne Herren zu vermietbm

In Glaucha ohmveit des Apolloqarlen steht zu
künftige Ostern ein Haus lud 1 192z nebst einigen
Gärten zu verpachten Es empfiehlt sich besonders durch
eine schöne Aussicht hat Hofrauin eine Küche Stuben
und Kammern Das Nähere erfährt ma ia dem Hause

selbst
Ein in der schönsten Gegend hiesiger Stadt beleqeneS

H nis bestehend aus einem Laden z Siulen K kler
Küche und Hofraum steht aus freyer Hind zu rei kaufen
nähere Nachricht eribcUt Gottlieb ivachrer wohn
haft auf dem kieimn Berlin Nr 415

Die den istcn Januar 1824 fälligen Zinsen vo
Sparkassen Scheinen werden den 2 z 5 und 6 Januar
Nachmittag von Z bis 5 Uhr bey dem Herrn Rendant
Runde gezahlt und hat sich m Jeder weicher Spar
lassen Scheine besitzt in den angezeigten4 Tagen bey dein
selben damit zu melden indem nach dieser Zeit der Ord
nung wegen keine Zinsen weiter gezahlt werden können

Halle den r6 December 82z
Direcror und Vorsieher

Jacob Meschkep L ehmann



1206 Ä e k a n n t a ch u g e n

Sonnabends ach dem Neuj hrstuge

als den z 1 24
Drittes Abonnements Concert

im Saale des N th kell vö

TI Rickrer
I Sn m /t0 aase/Fe

Os iol VZivsn8 dln einiZs von pZr kW or
epikma o vpanlite V sl er vvlittnkken üiici c

Ionc len n l ic t treten 2u lassen I o ie
um ilire u bel ürkl rii lar u r ei Ä ez
Zer Nnin ration sin lel lekmslokle mir ura
Fv me ir sinsr k silrs c lisn
Kunstkenner tisnc io i kn i i iUsnulsrlpc inil
Üieilcs inir ilirsn unK ksi ten lZÄ 1 i eti LN
Nen A ken nrt äis M ktS VersÄisllnnß
z 2c r n lio iÄr AvIZ n en IsKeNi Der

Ni t riZe piÄnumerstionsprsi keirZst A
Herr Iuokl Anct pr t/I S i i e1 nlininr tr lnu
laerAtiok VN

lial sm 2 Oeoeinl r i K2Z
1 Qü u M N

Den 28sten d M ist Anfang der Meßfuhren lnach
Leipzig Sollt die Witterung kalc semi so erd ich
mein großen und bequemen Kucschwagen hin und zurück
fahren lassen um die ÄtkseiiM bw W 6 Mr di Mte

zu schützen L ebrc 6 t
Den 28 und 2y December fähtt eine verdeckt Chaise

nach Berlin wer Lust hat mit zu fakren kann sich melden
bey dem Lohnfuhrmann Vogel Aüch ist Key mir wäh
rend der Neujahrsmess täglich Gelegenheit nach Leipzig zu
fahren die Person ahlt 14 Sgr man meldet sich hin

r Km Rachhaus Nr 2Z l

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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